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Magisterarbeit
Pflichtmodul 28 (P 28):
Theologische Abschlussarbeit
	Dauer des Moduls
	2 Semester / 9. und 10. Fachsemester

	Häufigkeit des Angebots
	Jährlich

	Credit
	30 ECTS-Punkte

	Zulassungsvoraussetzungen
	Nachweis der erforderlichen Sprachkenntnisse in Latein, Griechisch und Hebräisch

Die Module P 1 bis P 6 müssen bestanden sein.

	Beteiligte Fächer
	Alle theologischen Fächer des Magisterstudiengangs


Inhalte und Lernziele des Moduls

	Inhalte
	Die Magisterarbeit (Theologische Abschlussarbeit) wird in einem theologischen Fach verfasst, das an der Fakultät durch einen Professor/eine Professorin vertreten ist. Das Thema wird von diesem/dieser unter Berücksichtigung der Vorschläge des Studierenden/der Studierenden ausgegeben.

	Lernziele
	Die Magisterarbeit soll als Theologische Abschlussarbeit erkennen lassen, dass der Bewerber/die Bewerberin die Fähigkeit zu selbständiger wissenschaftlicher Arbeit besitzt, komplexe Sachverhalte darstellen und sachgerecht diskutieren sowie Problemlösungen eigenständig entwickeln kann.


Lehrveranstaltung P 28.1/I-P 28.1/II


	Art
	Magisterarbeit

	Semester
	WiSe und SoSe; die Magisterarbeit sollte im 9. FS angemeldet werden. Die Bearbeitungszeit beträgt 6 Monate.

	Credit
	30 ECTS-Punkte

	Inhalte
	In der Magisterarbeit wird eine fachspezifische oder interdisziplinäre Fragestellung methodisch und argumentativ verantwortet und in Auseinandersetzung mit der einschlägigen Literatur bearbeitet. Sie umfasst die Schritte Themenfindung, Literaturrecherche, Arbeitsplan und Gliederung sowie Erstellung der Endfassung.

	Lernziele
	Der Bewerber/die Bewerberin soll eine fachspezifische oder interdisziplinär relevante theologische Fragestellung formal korrekt, methodisch exakt und sprachlich angemessen selbständig bearbeiten.

	Prüfungsart / -form
	Magisterarbeit

	Prüfungsdauer /-umfang
	26 Wochen, 120.000 - max. 240.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen; exklusive Vorwort und Verzeichnisse)

	Wiederholbarkeit
	Einmal, beliebiger Termin

	Bewertungsart
	Benotung


	Prüfungs- und Studien-ordnung
	Für die Magisterarbeit ist § 15 der PStO einschlägig.

	

	Anmeldeformular
	Das Anmeldeformular und weitere Informationen zur Magisterarbeit finden Sie zum Download auf der Homepage des Prüfungsamtes/PAGS: https://cms-cdn.lmu.de/media/lmu/downloads/pruefungsaemter/pruefungsamt-fuer-geistes-und-sozialwissenschaften/formular_086_katholische-theologie_anmeldung_maga.pdf
Bitte füllen Sie die Angaben zu Ihrer Person aus und lassen Sie das Thema von Ihrem Betreuer/Ihrer Betreuerin eintragen.

	

	Anmeldezeitraum
	26.10.2026 - 30.10.2026 
Montag,         26.10.2026: 9-11h

Dienstag,       27.10.2026: 9-12h

Mittwoch,      28.10.2026: 9-12h

Donnerstag,   29.10.2026: 9-12h

Freitag,          30.10.2026: 9-11h
Einreichung des Formulars in C 218 (Studienbüro)

	

	Bearbeitungszeitraum
	Beginn: 26.10.2026; Ende: 26.04.2027; 26 Wochen. Der Bearbeitungszeitraum kann nicht verlängert werden. Wurde die Magisterarbeit in diesem Zeitraum nicht abgegeben, gilt sie als erstmals nicht bestanden.

	

	Themenrückgabe
	Eine Rückgabe des Themas ist nur einmal innerhalb von zwei Wochen nach Ausgabe möglich.

	

	Abgabe
	Die Magisterarbeit ist in 2 Exemplaren spätestens am 26.04.2027 persönlich im Prüfungsamt/PAGS (Geschwister-Scholl-Platz 1, HGB, Raum D 203) zu den Öffnungszeiten abzugeben. Bei postalischer Sendung zählt das Datum des Poststempels. Adresse: Prüfungsamt für Geistes- und Sozialwissenschaften, z. H. Can Hobelsberger. 
Wenn von den jeweiligen Betreuern/Betreuerinnen nicht anders gewünscht, dann bitte die Magisterarbeit doppeltseitig bedruckt, Leimbindung (keine Spiralbindung oder Hardcover). In der gebundenen Arbeit ist eine eigenhändig unterschriebene Versicherung als letzte Seite miteinzubinden, in der bestätigt wird, dass Sie Ihre Arbeit selbständig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt wurden.

	

	Sonstiges
	Umgang mit KI-Sprachmodellen; hierzu ist Punkt 4.9 des 


Readers zum Erstellen wissenschaftlicher Arbeiten zu beachten.

Korrekturzeit: Richtline - 6 Wochen

Anerkennung: Über das Studienbüro; Anerkennung zuvor durch die Fachvertretung; Deckblatt zur Dokumentation 

Verlängerung: Eine Verlängerung ist nicht möglich. Sollten besondere Umstände dazu führen, dass die Abgabe nicht eingehalten werden kann, die geltend gemacht werden sollen, muss ein Antrag an den Vorsitzenden des Prüfungsausschusses gestellt werden. Dieser gibt den Antrag weiter an das Prüfungsamt. Dieses entscheidet, ob die Arbeit fortgesetzt werden darf (+ Umfang der Verlängerung) oder nicht. Keine fakultätsinterne Entscheidung über Verlängerung.
